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------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

                            Name des Befragers: ……………………………….…………...    

1. Ort/Datum der Befragung / Name/Anschrift (Freiwillige Angabe)  
 

………………………………………………………..………………………………………………………………  
 

…………………………………… ……………… Alter: …….. Jahre  O weiblich O männlich 
Lehre in der ländlichen Hauswirtschaft / Landwirtschaftslehre    O Ja   O Nein    von 19…  bis 19… 

 Größe des Lehrbetriebes in ……. ha  

2. Bezeichnung des Betriebes (Nebenerwerb oder  z.B. Vollerwerb als Mischbetrieb)  
…………………………………………………………………….……………………………………… 
2.1. Allgemeine Daten zur Betriebsstruktur           (hier einsetzen „Voll“ oder „Neben“) 

O  Aufgabe 19 ….   O Wechsel von …betrieb zum  …...betrieb 19 …. 
Geldlich/wirtschaftlich schwere Jahren waren aus der Erinnerung besonders: …..............

              

………………………………………………………………………………………………………………………… 
2.2. Betriebsfläche  in ha  
(bitte eintragen 1=Vollerwerb  2= Zuerwerb  3=Nebenerwerb)  

  Voll-/Neben- 
erwerbsbetrieb 

Ackerland Wiese/Weide Forst  
 davon Pacht Sonderkulturen  davon Pacht   

2.2.1 1950         

2.2.2 1970         

2.2.3 1990         

2.2.4. Hinweise/Besonderheiten in den Flächennutzungen ……… 
…………………………………………………………………………………………………………..… 
2.2.1. Alter und Beschreibung der Gebäude (Wohnhaus / Stallungen / Scheune / 
Maschinenschuppen / sonstige Nebengebäude) (beengt/großzügig) („modern“/veraltet/) 
 „grobe“ Hofskizze (Wohnhaus erhält  Nr.1),                                          ggf. Ausgesiedelt 19…. 
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2.2.2. Entwicklung der baulichen Anlagen / Gebäudenutzung (Wann wurden welche 
Wirtschaftsgebäude oder Teile von Ihnen nach 1945 neu gebaut bzw. durch Abriss oder Umnutzung  
aus der landwirtschaftlichen Nutzung genommen?) 

Nr. Bezeichnung   
1 Wohnhaus   

   

 
 

   

 

 

   

 

 

   

 

 

    

 
2.3. Beschäftigte (Familienangehörige / Angestellte / Helfer) (Vollerwerb = 1,   Teilzeit z.B. 0,5) 

(die Magd war 1950  in Haushalt und Stall eingesetzt, dann bitte für sie 1950 je 0,5 in Haushalt und Stall 
einsetzen) 

2.3.1. Betriebsleiter war(Altenteiler, Bauer, Bäuerin, ...: 1950…... 1960….  1970………….1980…. 
 

Anzahl der 
Arbeitskräfte 

Hauswirtschaft Außenwirtschaft  Viehhaltung Sonderkulturen/Forst Anzahl der  

Kinder    /Altenteiler 
  Familie Fremd Familie Fremd Familie Fremd Familie Fremd 

2.3.2. 1950           

2.3.3. 1970           

2.3.4. 1990           

2.3.5.   Anmerkungen zum Aufgabenbereich der Familienangehörigen (Buchhaltung, Verantwortlicher für 
den Stall, etc.)  

………………………………………………………………………………………………………………

……………………………………………………………………………………………………..      

2.3.5. Verabschiedung                                                                                

Wann wurde die letzte Magd verabschiedet?                           19…… 

Wann wurde der letzte Gespannführer entlassen?                   19..…. 

Wann wurde der letzte Melker verabschiedet?                         19….. 

Wann wurde der letzte Treckerfahrer verabschiedet?              19….. 

Wann wurde der letzte Stallknecht verabschiedet?                  19…... 

Wann war Schluss mit Saisonarbeiter/Tagelöhner/in?              19 ….. 
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2.3.6. Welche Bedeutung hatten Flüchtlinge, Lehrlinge, Gast- u. Saisonarbeiter für den Betrieb? 

……………………………………………………………………………………………………… 

……………………………………………………………………………………………………… 

2.3.7. Verbleib der ehemaligen Beschäftigten? ………………………………………………………. 

……………………………………………………………………………………………………… 

 
2.4. Angaben zum Rückgang der landwirtschaftlichen Selbstversorgung (Garten, Kleinvieh, 
Feldgemüse, Hausschlachtung, Brotbacken, ….) 

 
………………………………………………………………………………………………………

………………………………………………………………………………………………………

…………………………………………………………………………………………………….. 

4.      Letztmalige Anwendung / Praxis / Nutzung 
 
4.1. Maschineneinsatz / Arbeitsgeräte /Anschaffungen  
 
4.1.1. Hatte Ihr Betrieb 1950 eigene 
Kühe/Ochsen als Zugtiere und wann wurde 
zum letzten Mal  mit ihnen gepflügt und 
geeggt (traditioneller Ein-Schar-Pflug)? 

 

 
4.1.2. Hatte Ihr Betrieb 1950 eigene Pferde 
und wann wurde zum letzten Mal mit 
Pferden geeggt  oder einscharig  oder 
zweischarig gepflügt  

 
 

4.1.3. Wann wurde zum letzten Mal 
Wiesengras mit der Sense gemäht? 

 
 
 

 
4.1.4. Wann wurde zum letzten Mal 
Getreide z.B. auf der Vorwende mit der 
Sense gemäht? 

 
 

 
4.1.5. Hatte Ihr Dorf oder das Nachbardorf 
eine eigene Mühle und wann wurde diese 
Mühle aufgegeben? 

 
 

 
4.1.6. Wann wurden welche Traktoren 
angeschafft? 
4.1.7.  
Wen hat der erste Trecker (   ….PS) 
abgelöst? 
Wen der zweite Trecker(   ….PS) 
abgelöst? 

 

 
4.1.8. Wann wurden Erntemaschinen 
angeschafft? 
Welche? 
 

 

4.1.9.  
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4.2.  Landnutzung / Feldbestellung / Ernte 
 

Jahreszahl Anmerkungen zum Wandel des dazugehörigen Technikeinsatzes 
4.2.1. Zuckerrübenanbau  
bis wann? 

Wie lange   wurde noch  mit der Hand 

gerodet und/oder der Rübenpflug 

eingesetzt? 

Bis wann Vereinzelung per Hand? 

Maschinen die Handhacke und der  

Verziehen per Hand ab? 

Maschinen/Handhacke/Verziehen/ 
 
Handrodung/Rübenpflug  
 
Ab wann Spritzmitteleinsatz ? 
 
Ab wann Köpfschlitten/ /einreihiger 
Roder/ 
Vollernter ? 
 
Ab wann Abholung der Zuckerrüben 

vom Feld? 

 
 
 
 
 

 
Jahreszahl 

 
Anmerkungen zum Wandel des dazugehörigen Technikeinsatzes 

4.2.3. Getreideanbau  
bis wann mit welcher Technik? 
 
4.2.3.1.Sense/ Stiegen(Hocken) 
 
4.2.3.2.  Binder 
 
4.2.3.3.Mähdrescher/Nieder-
Hochdruckpresse 
 
4.2.3.4.Eigene Technik oder 
Lohnmaschinen 
 
4.2.3.5. Letztes Anbaujahr für 
Roggen 
 
4.2.3.6. Anbaujahre für Hafer                                 
 
4.2.3.7. Wann wurde zum letzten 
Mal Stroh geerntet? 
Bis wann welche Technik? 
 

 
 

4.2.4. Feldkartoffelanbau (Nur 
erfassen, wenn über den 
Eigenbedarf hinausgehend )  

 

4.2.5. Bis wann Futterrüben auf 
dem Feld angebaut mit welcher 
Technik? 
 

 

4.2.6.  erstmals Mais angebaut? 
4.2.7. Tabakanbau 
 

 

4.2.8.   erstmals Raps angebaut? 
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Jahreszahl 

 
Anmerkungen zum Wandel des dazugehörigen Technikeinsatzes 

4.2.9.  Welche weiteren 
Feldfrüchte kamen ab wann neu 
hinzu? 
 

 

4.2.10.   Von wann bis wann  
wurde Wiesenheu geerntet? 
 
Bis wann Reuter-Einsatz?  
Welche Reuterform? 
 

 

4.2.11.  Wann wurde zum letzten 
Mal ein Feldweg oder Straßen-
rand zur Heugewinnung gemäht? 

 

4.2.12.  Bis wann hatte der 
Hausgarten eine wirtschaftliche 
Bedeutung? 

 

  
4.2.12.  Wann wurde letztmalig 
Feld-Gartenland genutzt? 

 

4.2.13. Obstgarten wirtschaftlich 
bis wann genutzt? 

 

4.2.14. Ab wann diente der 
Garten nur noch als Blumen- und 
Kräutergarten? 

 

 
4.3.  Wann kam es zu 
Umbrüchen von Weiden zu 
Ackerland, bzw. Umnutzung 
von Ackerflächen in Forst oder 
Grünland? 
 

 

 
4.4.. Forst /Sonderkulturen 
  
4.4.1. Forstfläche selber 
bewirtschaftet bis 19 …. 
 

 

4.4..2.  Wann wurde die eigene 
(?) Waldnutzung aufgegeben? 

 

4.4.3. Wurde der 
genossenschaftliche Waldanteil 
abgelöst? Wann?  

 

 
4.4.4. Sonderkultur I 
  

 

 
4.4.5. Sonderkultur II 
 

 

 
5. Viehwirtschaft / Tierhaltung 
 
5.1. 0. Ab wann wurden die  Milchvieh-, Schweine-, Hühnerhaltung verändert/neu organisiert? 
 
………………………………………………………………………………………………………………. 
 
5.1.0.1. Von wann bis wann  welche    ………………………………………………………………………  
 
Spezialisierungen?…………………………………………………………………………………………. 
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5.1.0.2. Für welche Viehhaltung wurde wann neu gebaut oder ganz neue Einrichtungen  neu geschaffen?
  
………………………………………………………………………………………………………………. 
   
………………………………………………………………………………………………………………. 
 
  

Jahr Hinweise 
5.1.1. Wann hat auf dem Hof zum 
letzten Mal ein Pferd gefohlt?  

5.1.2. Wann wurde zum letzten 
Mal ein Pferdegespann – auch 
einspännig – gebraucht? 
 

 

5.1.3. Wann wurde das letzte 
Arbeitspferd verkauft?  

5.1.4. Wann hat zum letzten Mal 
eine Kuh auf dem Hof gekalbt?  

 
 
5.2. Technikwandel in der Milch- und Innenwirtschaft 
5.2.1.  Wann wurde der 
Weideauftrieb für Milchkühe 
eingestellt?  
Wann Heu-, Gras-, Mais- oder 
Rübenblattsilage- Einsatz?  

 

 
Veränderungen in der Kopfzahl 
der Rinder und deren Nutzung 
 
 

  Milch-
kühe 

Nach-
zucht 

Fleisch-
rinder 

Bullen- 
mast   

5.2.1.1           1950       

5.2.1.2 1960       

5.2.1.3 1970       

5.2.1.4.             1980       

5.2.1.5.             1990       

5.2.2.  Wann wurde zum letzten 
Mal Milch geliefert? 
 
5.2.3. Änderungen in den 
Aufstallungsfomen? 
 
5.2.4. Ab wann künstliche 
Besamung? 
 
5.2.6.  Gründe für die Einstellung 
der Milchwirtschaft? 
5.2.7. Welche Rolle spielten 
Milchprämie und, Milchrente für 
den Betrieb? 
5.2.8.  Änderung in d. Technik des 
Milch-„Einsammelns“  

 

 

 

 

 

 

5.2.9. Hatte Ihr Dorf eine eigene 
Molkerei, und wann wurde diese 
aufgegeben? 
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5.2.10. Wann wurde die letzte 
Kuh verkauft? Wurden danach 
Fleischrinder gehalten? 

 

5.3.01. Wann wurde bei Kühen  
und Schweinen eine Vater- 
tierhaltung eingestellt? 

 

  
  
 
5.3.  Schweinehaltung 

 

Anzahl                                5.3.1.1           

5.3.1.2 

5.3.1.3 

5.3.1.4.             

5.3.1.5.             

 Sauen Mastschweine 
1950   
1960   
1970   
1980   
1990   

5.3.2 Wann hat zum letzten Mal 
eine Sau geferkelt?  

5.3.3. Wann wurde die Schweine-
zucht bzw. -mast aufgegeben?  

5.5.Anzahl der Schafe 
  
5.6. Wurden auf Ihrem Hof Ziegen 
gehalten? Wann  abgeschafft? 

 

 
5.7.1. Änderungen in der 
Geflügelhaltung 
 

 

5.7. 2. Wann wurde die 
Geflügelhaltung beendet (Gänse, 
Enten, Hühner, Puten)? 
 

 
 
 

 
 
 
 

 

 
6. Hauswirtschaft 
 
6.1.  Anzahl der Familienangehörigen im    
        Haus 
 

1950                                      1970 
1960                                      1980 

 dazugehörige Technik 
6.2.  Bis wann  wurde  Brot selber 
gebacken?   

6.3. Wann haben Sie zum letzten Mal 
Blechkuchen im Backhaus/beim Bäcker 
gebacken/backen lassen? 

 
 

6.4. Wann wurde zum letzten Mal selbst 
Sauerkraut hergestellt?   

6.5.  Wann wurden die letzten 
Lebensmittelgeschäfte im Ort 
aufgegeben (Lebensmittel / Bäcker / 
Schlachter)? 

 
 

6.6.  Wann wurden letzte Tätigkeiten im 
Haushandwerk aufgegeben 
(Wollverarbeitung, Rübensaftkochen, 
Besenbinden, Korbflechten  u.a.)? 

 

 

6.7.  Haben Sie ein örtliches 
gemeinschaftliches Gefrier-/Kühlhaus 
von wann bis wann genutzt? 

 
 

6.8. Ab wann die Waschmaschine?   
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  Halb-/Vollautomat 
6.9. Ab wann gab es einen 
Geschirrspüler?   

6.10. Ab wann wurde mit Gas 
/Öl/elektrisch gekocht/gebacken?   

  
7.1.  Ab wann wurden die Lebensmittel vornehmlich im Ort im 
Geschäft eingekauft? 

 
 

7.2.  Ab wann wurden die Lebensmittel vornehmlich außerhalb des 
Dorfes eingekauft?  

7.3.  Wann wurde die erste Gefriertruhe angeschafft bzw. ein 
Kühlfach im Dorfgemeinschaftshaus genutzt? 

 
 

7.4. Wo saß man täglich nach Feierabend zusammen?  
        Wo Sonntags? 

 
 

 
7.5  Ab wann Radio,                  Fernseher,  
       PC,                                    Urlaubsreisen,  

 

 
7.6.   Ab wann verdiente die Frau außerhalb des Hofes Geld?  

7.7. Ab wann der eigene PKW?  

  
 

8. Anmerkungen/Sonstiges         Ggf. noch nachfragen zu:  - Aspekte der Fruchtfolgen und der 
Acker-Boden-Erhaltung;  - Hofladen – Direktvermarktung;   - Gründe für eine Betriebsaufgabe;  - Energiewirtschaft 
als Betriebszweig; - Wo hätte der Befragte im Nachherein wann anders handeln können/sollen? 


